
Reinigung und Purgation.
Diese beiden Effekte werden bewirkt durch

Dr. Leidy's Slut» Pillen, wovon ein gro«

Kr Theil Sarsaparilla ist. Dr. Leidy'S
Blut-Pillen enthalten in ihrer Zusammenset,
zung, Ingredienzien, welche die vereinten ge>
wünschten Effekte erzengen das B l u t rei-
nigen, und die Tingewe^ide säu-
bern.

Es sind keine Pillen in Existenz welch, mit
ftlcher Sicherheit gebraucht werden mögen
zu jeder Zeit, in jedem Alter und zu allen
Jahrszeiten, ohne Beschränkung des Lebens,
oder der Beschäftigung, wie Dr. Leidy's Blut
Pillen.

Nach ihrer Zusammensetznng sind sie berech
net das Blut und die natürlichen Flüssigkei-
ten zu reinigen, in der Zwischenzeit daß sie ge-
nommen werden und ihre Wirkung, wenn
alle Unreinigkeiten sowohl wie alle hindernde
Substanzen aus dem Magen nnd den Einge-
weiden abgeführt werden, durch ihre pnrgi-
reuden Eigenschaften.

Ueber 100,000 Sohren wurden davou wäh-
rend den letzcverganqencn sechs Monaten ver-
kauft, und Ueber sett ihrer
ersten Einführung, dnrch N. S. Leidy.

In keinem einzigen Falle weiß
man, daß sie je fehlten, einen guten Erfolg
hervorzubringen.

Dr. Leidy's Slut,Pillen enthaltend kei-
ne Ingredienzien die der Constitution gefähr-
lich sind.

KeinMercurium oder Mineralien, wel
che angewendet sind in allen Pillen, die von
Quacksalbern und Betrügern verfertigt wer-
den, welche auf solche verderbliche Medizinen
bestehen, unter dem Vorgeben, sw»lches ihre
Einfalt zeigt), daß alle Krankheiten den Wir-
kungen von Mercurium und Mineralien») ei-
chen müssen.

Ueber 300 Certificate von Aerzten nnd
Andern, sind gelegentlich veröffentlicht wor-
den, von den glücklichen Erfolgen von Dr.
Leidy's Blut-Pillen, und weitere Hinweisnn-
gen auf ihre Verdienste sind nnnöthig. Dr.
Leidy möchte jedoch Allen ernstlich aiieinpfeh-
len, die eine abführende oder reinigende Me-
dizin bedürfen, seine Blut-Pillen anzuschaf-

fen und sie zu Prokuren. Keiner wird je eine
andere Medizin gebrauchen, der sie einmal
recht probirt hat.

VH-PreiS Cent die Schachtel.
Lvie gewöbnlich. Nicht früher wird

eins von Dr Leidy's Preparaten populär,
in Folge seines Erfolgs und seiner Nützlich-
keit, so wird es auch gefälscht oder nachgeahmt.

Den Betrug zu vermeide», hat Dr. Leidy
sich jetzt besoiiders geformte Flaschen ange-
schafft für seine berühmte Tctter- und Krätz-
Salbe, mit den Worten: "Dr. Leidv'a
Tetter and Itch Gintment," in das Glas !
geblasen, außer seiner geschriebenen Namens-
untertchrift auswendig, auf gelbem Zetteln, (

Dr. Leidy's (
Tetter- und Krätz-Salbe. c

ist erprobt von größerem Nutzen wie einiges -
andere Preparat für Tetter, Krätze, trockene (
und wässerichte Pocken oder Schwärthen und (
Hautkrankheiten überhaupt.

Es ist angewendet in Schulen, Fabriken
und am Bord der Schiffe, welche Passagiere (
fuhren, wo Kinder sowohl als erwachsenePcr-sonen von Hautkrankheiten befallen werden, L
wegen ihrer empfänglichen Natur, mit höchst 5
beispiellosem Erfolg. Attestate nnd empfeh-
lungen sind schon früher davon veröffentlicht, ?
und zahlreiche andere wären zu habe» für 1
Publizire», aber es ist für die Einwendung
vieler Personen, ihre Namen veröffentlicht
zu sehen, iu Verbindung mit so uuaugeneh-
men und beschwerlichen Effekten. ?!

In keinem einzigen Falle weiß man daß
eS fehlte. «

Es wurde gebraucht für lMnündiqe und
von Personen von jedem Alter. Es ist durch-
aus sicher, enthält kein Merkurium in seiner
Zusammensetzung und mag uuter allen Um« l
ständen gebraucht werden. 5

Preis TS Cent die Flasche sßottelZ.
Preparirt einzig und znm Verkauf, im j

Großen und Kleinen an N. B Leidy's Ge« i
snndheits Emporium, No. 191, Nord 2te 5Stra? unterhalb der Wein Str. (Schild 5vom goldenen Adler und Schlangen) in <
Philadelphia.

Ebenfalls zum Verkauf an der Apotheke
von I. K. Schmitt nnd Co. Ste Straffe, na- <
he dem rothen Löwen Wirthshaus?.

Bei Friedrich Klett, Ecke der Sten und
Eallowhill Straffe, und bei Gilbert, 2te
Strasse, oberhalb der Wein St. Philadel'a

I. F. Long und A. Farriers, Lancaster.
I. g> tennert. Litiz.
Miller, und Scheifly, Hamburg.

Sarah B. Morris, Reading, und ebenfals
zu verkaufen im Großen nnd Kleinen an
Lambert « Hanpt- Agentschafts- und Com
missions - Stohr, Oft Pennstraße, nahe der
Sten, Reading.

December 27, 1842. bv.

Bankrott
Es wird allgemein geglaubt, daß daS Ban»

krott-Besetz in der gegenwärtigen oder nächsten
Sitzung deSCongresses widerrufen werden wird,
?Personen, welche wünschen mögen den Nut-
zen dieses Besitzt« zu haben, mögen daher bald
Anspruch machen.

John S. Richards,
Asflgnie in Bankrott, für Berks Co.

vteading, December S. bv.
Em kleines Werkchen, betitelt»
Ein schöner und wohlapprobirter

Heiliger Segen
zu Wasser und zu Land ,c.

hat die Presse verlassen und ist in dieserDruckerei zu haben.
Prel« k 2S Cent das Exemplar.
Vtov. lk. bv.

«loa« »t ttu« .ottio«.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit einem(v)

g Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (s) Kreuz bezeichneten Ban«
, ken waren früherhin öffentlich« Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s ?) bezeichnender«
den von den Brokers nicht angenommen.

> Pennsylvanien.
Sanken in Philadelphia.

Namen. DiSconto in Philad.
- Bank von North Amerika* par
- Northern Liberties» par
> Pennsylvania* 7^B

> Penn Taunschip* par
der Ver. Staat/ 45 bis 47

Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
" Farmers u. Mechanics Bank par

Girard dittof 48 bis 5l)
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kknflnglon Saving lustitut a
MerchantS Bank von Philad. betrgü.
Moymensing Banks, Z

Manuf. n. Mechanics 5 bis 6
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel tabor Bauk (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania SavingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebroch».
Philadelphia Loa,, Comp. do.
Penn Townschip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Sonthwark SavingS Bank betrüg.
Schnylkill Sav Institut gebrochen
Schnylkill Bank* par
Sonthwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedford, Ungangd.

Beaver, zu Beaver, do
Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu 5
Gettisburg* zu GettiSburg, 5
Pittsburg, zu Pittsburg, I
Susquehanna Co. Montrose 10

Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Caunty* zu Ehester par
Germantaun zu Gcrmantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, 7 b .9
Middletaun zu Middlet.mn, 5b 6
Montgomery Co.* zu Norristaun, par
Northumberland zu Northuiiiberl. 7

Berks Caunty Bank zu Reading, geschlossen
Eentre ditto zu Belesonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia I
Earlisle ditto* zu Carlisle, 5
Doylestaun ditto zn Doylestaun, par

Easton ditto' zu Easton, par
Erchange ditto zu Pittsburg, 1 j

Certificate ,
Post Noten -

Erchange Zweig zu Holidaysburg, 1 !
Certificate >

Erie ditto zu Erie, 7 j
Farmers u. Drovers zu Waynesburg, 9-lg >

do zahlbar in currant Fonds
'

6 1
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr. <
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr. Z
Farmers und do zu Grencastle gebroch I
Franklin ditto zu Washington, 1 >
Farmers Vank v. Bucks Cty z. Bristol, par !
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster i '
Farmers ditto, von Reading* zu Rea.
Harrisburg ditto zu Harrisburg. 5 bis 6 !
Harmony Znstitute zu Harmony, ungang. ,
HoneSdale Bank zu Honesdale, 1
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang. ,
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang. ,
Lankaster do. zu Lankaster, z
Lancaster Caunty Bank, zu Lancaster 3
Libanon do. zu Lebanon, H
Lumberman's do. zu Marren, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradingEo. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg,

Certificate ,

Mechanics Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, 2

Post Noten 7z
Mtners Bauk von Pottsville, 6 bis 7
Northern ditto von Pa. zu Dundaff,ungb.
Northumbl. u. Colb.Bk. zu Milton, nngb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette Caunty, betrüg,
Northampton Bank zu Allentaun, 3«
N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H. geschl.
Office der Bank von Penns. HarriSb. B gebr.
Office do do Lancaster b gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der B. Staaten* Pittsburg, gebroch.

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Braver, do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. u. Manuf. Bk. zu Earlisle, gebr
Stlver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a
Towanda do. zu Towanda, gebrochen.
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Greenabnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Eo. zu Wilk. ungang
West Branch Bank, WilliamSport,
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, lö

York dittö* zu York, 8
Uoughogany Bank zu Perryopolis, ungang

DieNoteu von den mit a bezeichnetenßan«
ken werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ansgewechselt.

Die mit b bezeichnet gebe» keineNvten au«
Delaware.

Bankv.Wtlmingtonu.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milfsrd, par

Farmert Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. do. Zweigt Wilmington, par

. do. Do- Zweig, Georgetown, par
! do. do. Zweig, New Castle, par

' Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter S Thl. 1 bit

New Jersey,
> Belvidere Bank* zu Belvidere, I
' Burlington Co. Bank, Medford, par
- Commercial Bank Perth Amboy

Cuinberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
FarmerS u MechauicS Bauk,Rahway j
Farmers u Mechauies do Middletown lj
Morris Co. Bank' MorriStowu 1 j
Mechanics Bank, Burlington par
Mechanics do Newark j
Mechanics u MannfactureS do*Trtilton par
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, uugb.

Post Note» ungangbar
Newark Bauk J»s. Co' Newark j
Orange Bank', Orange
PeopleS Bauk, Paterson l
Princcroi» Princeto» par
Salein B.mkiiig Co», Salem par
State Newark j
State Bank* Elizabethtow» j
State Bauk' Camden par
State Bank of Morris* Morriötown 4
State Bank' New Brunswick par
Süsser Bant* Newton 1j
Trenton Banking Co' Trenton par
Union Bank* Dover
Bank of N. Brunswick.. BruuSwick gebroch.
Farmers n. Mechanics Bank do. gebroch.
Franklin Bank of N.J. lerseyCity gebroch.
Hoboken Banking Co. Hoboken gebroch.
Zersen City Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Patrerson gebroch.
Manlifacturers Bank, Bellville gebroch.
Monmoiiths Bank ofN I gebro.
New Hope Del Br. Co* Lambertville
N I Manuf. u Banking Co Hoboken gebro.
N I Protection u Lombard Bank IC do.
P.uerson Bank, Paterson gebroch.
Grate Bank, Trenton gebroch.
Salem u Phila. Mauuf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackensack gebro.

Der verbesserte
Readinger Kalender

für das Jahr 1843,
gedruckt uud herausgegeben von I. C. F.
Egelmann, hat die Presse verlassen und ist
einzeln sowohl wie in größerer Ouantität zu
habe» bei Carl Fridnch Egelman», Ecke der
Il)teu und Peiiiistrast'c.

Ebenfalls zum Verkauf iu dieser Druckerei.
Reading, Angnst 9.

Dr. Bechter's
Lungen-Preservativ.

Preis ZV Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmässigen nnd berühmten deut-
schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre ,n sei-
ner eigenen Praxis in Dentschland gtbrancht
hatte, in welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Husten,
Vertältuiigeu, Katarhfieber, Eugbrüstigkeit,
Keuchhusten, Seiten- nnd Rückenschmerzen,
Blutspcien, jeder Art Brust- nnd tiingenbe«
schwerden, und in Hemmnng der herannahen-
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Zn-
tungsbckannrmachuugen sind znkosispielig da«
zn; jever befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit gefun-
den werden, so wie auch zahlreiche Empfehlnn-
gen die Anweisiiugszetttl begleitend. Ueber
7lwv Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar
keit, sonst würde eine so grosse Onantität nie
verkauft worden sei».

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Clirirnng der verschiedenen Krankheiten für
welche sie empfohlen ist, dass sie allen andern
Ziibereitungkil von Sarsaparilla, Panaccas
ic. schnell vorangeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeit zu Zeit erhal-
ten uud bekannt gemacht worden, aber derKo-
stknanfwand von ZeitnngSbtkanlitmachungcn
verbietet dereu Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie anrnfeu an Leidy's Gcsnndheis Emporium
No. 191 Nordzwkittiistrasse, unterhalb der
Vine Girasse, zum Schild des "goldentiiAd-
lerö und Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachweisungen zu Hunderten von Fälle» der
merkwürdigste» Kuren durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den 2, Jnni.
.-.Diese Mediziu ist um den oben ange«

geben?» Preis i» dieser Druckerei zu habe».

Mehr s.
KieMes's Gegen «Nrävel

Pillen.
Ich erachte es als meine Pflicht, bekannt

zu machen, daß seitdem ich von oben erwähn-
ten Pillen Gebrauch gemacht, keinen Durch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die großen Schmerzen in mei-
nen Nieren verloren, und nicht brauchte so
oft Wasser zu machen und daß ich im Stan-
de war, immer an meiner Arbeit zu bleiben,
welches ich niemals vorher im Stande war
zu thnn nnd versichere, dass sie das beste
Laxier-Mittel sind welches ich jemals genom«
meu habe.

Henry Newman.
Heidelberg Taunschip, Libanon Caunty,
August S. bv.
Die Simptomeu oder Anfang von dieser

fürchterlichen Krankheit, sind, Druck auf der
Blase, Brennen oder Schneiden beim Was«
sermachen oder nach demselben, Reitz dazn
ohne viel machen zu können, zu lange warten
müssen ehe ee kommt, Nieren-Schmerzen und
große Schmerzen im Kreuz. Sie sind auch
em erprobtes und bezeugte« MittelfürDurch

sauf, Ruhr, Kopfweh, Magenkrampf, Eng,
brüstigkeit und Herstellung des Appetit's

Und wer sie als cm Abführung«, und Lax-iermittel braucht, wird diese» Plagen niemale
unterworfen sein.

lobn Rienley, G. D.
Ecke der 7ten und Franklin-Straff,.

Agenten in Reading George Getz, Carl
Wissa».q,Ecke der 7ten und Franklin-Stra?,
und A Puwelle, Druckerei dieser Zeitung;
ebenfalls zu habe» in Heidelberg Taunschip
B. C., bei Abraham Spengler.

Eudftriptions Einladung.
In wenigen Monaten soll im Verlag die»

ser Zeitung ein kleines Werkchen erscheinen,
betitelt :

Nikolaus Reinhardt's
hinterlassene Papiere, treu nach dem Origi-

nal, wie er sie vor seiner Hinrichtung
im hiesigen Gefänguiß selbst ge-

schrieben hat.
Da das kleine Werkchen, welches das Ge-

ständnis des am l steil April hier hingerichte-
teil Nikolaus Xcinkardt enthielt, bei vie-
len Bürgern geneigte Aufnahme gefunden nnd
jetzt zum Theil vergriffe» ist; so haben wir
uns veranlaßt gesehen, auf den von Viele»
geäusserten Wunsch, obige» Vorschlag zupublizire».

Die obengenannte» Papiere bilde» beina-
he 12 Boge» Mannscript u»d sind in ziemlichunrichtigen Deutsch, theils in Pennsylvani-
scher Mundart geschrieben; »m aber von je-
dem Vorwurf, daß wir dieselben verändert
oder falsch dargestellt hätten, frei zu sei», sind
wir gesonnen dieselben genau »ach dem Buch-
staben im genannten Werkchen zu veröffent-
lichen.

Um unserer SeitS für Verluste gesichert znsein, wird der Druck nicht eher beginnen bis
sich eine hinlängliche Anzahl Snbscribente»
gcfttnden hat »m die Kosten zu decken. Sol-
che die es zu haben wünschen ersuche,, wir sich
bald zn melden, indem wir gesonnen sind nicht
mehr zu drucken wie bestellt werde».

25 Cent, das Ex-
emplar ; bei Bestellung einer größern Anzahl
wird ein angemessener Rabatt erlaubt.

Reading, im November 184S.

Piano Fortes.
Unterzeichneter wünscht durch diese Zeilen

ein geehrtes Publikum besonders darauf auf-
merksam zu machen, daß er kürzlich mehrere
Piano Fortes von verschiedener Qualität, von
Europa erhalten hat, und daß er nun im Stan-
de ist, dieselben billiger zu verkaufen, als sie in
Philadelphia oder an irgend einem andernPlat-
ze zu haben sind.

Einige dieser Piano Fortes sind mit und an-
dere ohne metallne Platten, sehr stark gebaut
und im Allgemeinen haben sie einen vortrefflich
schönen Ton.?Zugleich erhalten,

Piano Piccolo.
Dieses Instrument ist neuer Erfindung, und

in Schönheit und Stärke des Tones irgend ei-
nem Piano Forte weit vorzuziehen.

Mehrere Piano Fortes, die auf der Reise von
Europa beschädigt, sollen deßwegen um halben
Kostpreis verkauft werden. Für Personen, wel-
che nicht besonders auf die Außenseite so sehr
genau sehen, mag der Ankauf eines dieser In-
strumente eine schöne Gelegenheit sein, woh?fc>l
zu einem guten Piano Forte zu kommen.

tz-econdhändige Piano Fortes sind auch zu
haben von V4O bis H7O das Stück.

Ferner hat er stets auf Hand, eine große
Verschiedenheit von Violinen, Flöten, Ciario-
netten, Trompeten, Hörnern, Posaunen, Vio-
linsaiten bester Art, wie auch Violinbögen?-
ebenso, große Trommeln !c> ze. Diese Instru-
mente kann er nun billiger verkaufen als früher.

5. L. Htizman».
Reading, August 16. 3M.

Wichtig für das Publikum.
Der Unterzeichnete, Dr. I- Marschall,

von Reading. Berks Caunty, bittet achtungs-
voll um Erlaubniß die Bürger de« genannten

Cauuties und das Publikum überhaupt dar-
auf aufmerksam zu machen, daß er das Recht
von Coad'g patentirtcu, graduirtcn elec-
tro-galvanischei! Batterie und insulirte
Pole,', zur Heilung von Krankheiten, ge-
kauft hat.

Der Unterzeich,ikte ist»»n völlig eingerich-
tet alle Diejenigen zn behandeln die an fol-
genden Krankheiten leiden: Fallende Kraut
heil, Paralysis oder Schlagfluß, Nerven-
schwäche oder Tic Doulerenx, chronischen
Rheumatismus, Amaurosis oder Blindheit,
Taubheit oder Harthörigkeit, Chorea oder
St. Veits « Tanz, Tetanus oder Backen-
krampf, Uuverdanlichkeit, Asthma, Gicht,
Mutlerplage und andere weibliche Krankhei-
ten, durch Auweuduug dieses pateutirte» A-
peratiiS wird dies electro galvanische Fludi-
um zum erstenmale in die Gewalt der Men-
schen gebracht. Es kann in beliebigen Quan-
titäten zu jeden, Theile des Körpers geleitet
werde», selbst zn dem Gehirn eines nengebor.
nen Kindes, mit völliger Sicherheit, ohne
Stöße i» ihrem zarre» Baue, und ohne eini-
ges linangeiiehines Gefühl. Vom Stand der
Milde kaun der Operatör ihre Gewalt ?ach
Willkühr in einem Angeublicke vergrößern,
je nachdem sie nöthig sein mag, in irgend ei-

nem Falle, um das elektrische Fludinn» »ach
dem tiefste» Sitze eingewurzelter Kranthas
ten zu leite», welche sonst nichts errcichei-
kann, oh»? den Patienten zu schaden; wenn
Alles nach de» vollkommensten, wissenschaftli-
chen Grundsätzen eingerichtet ist. Diese
Thatsachen, nicht erwiesen durch etwas Unge-
wisseS oder Zweifelhaftes, souderu durch die
unwiderlegbarsten Zeugnisse vieler respektab
ler Bürger, besonders durch verschiedene an-
gesehene praktijirende Aerzte tn Philadel-
phia; welche bei der Operation uuv den Hei.
Lungen gegenwärtig waren. Der Unter-
zeichnete war gegenwärtig nnd überzeugte sich
erst völlig, ehe er den Aparat taufte; indem
er zugegen war wie verschiedene Patienten

operirt und durch diesen Aparat völlig geheilt
wurden, die schon früher von deu berühmte-sten Aerzten in Philadelphia und NeuDsrk,
als unheilbar errlärt worden waren.

Der Unterschrieben, wird in seiner Woh-nung an der 01l Pennstraß,, nahe der Eisen-
bahn, seinen Geschäften abwarten; täglich
von 9 Uhr Morgens, bis 9 Uhr Abends;
Sonntags ausgenommen.

I- Marschall.
Reading, December 6. 3M.

Das Geständniß
von

Nikolaus Reinhart,
welcher wegen der Crmordung von

Conrad Christ
am Isten April, 1842, in Reading hingerichtet

wurde.

AuS seinen hinterlassenen Papieren gesammelt.

Dasselbe enthält 46 kleine Seiten und kostet
I2j Cent das einzelne Exemplar. Krämern
und Ltohrhaltern, welche ein Dutzend oder
mehr kaufen, wird der gewöhnliche Rabatt er«
laubt.

Neading, den 21. Juni.

ZZranvretv's
Vegitabilien Universal-Pillen.

der Verfälscher.
Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei«

nk Bnüldreth'6 Pillen ächt sind wenn nicht
die Schachtel,, mit neuen Zetteln versehensind. Es sind drei und jede enthält die glei-
che Namciisaufschrift von Dr. Brandreth.Diese Zettel sind in Stahl gestochen, schön
verziert und mit einem Kostenaufwand? von
mehrere» Tansend Thaler» gemacht.

Eriiitterr euch, der gleiche Name von B.
Srandreth ninß oben ans rer Schachiel.aufder Seite und auf de» Bode» sei». Bei sorg
fälliger U«tcrs,ichu»g ist der Name Beiija«
in», Brandreth ans verschiedenen Stelle» der
iielie» Zettel zu finde», welch? genau gleich
mit Dr. Braiidi kths Handschrift ist. DieserName ist in dem Netzwerke zu finden

Die Pillen werden zn 25 Cent tue Schach,
tel verkauft, von den folgenden Agenten iu

Berks Caunty:
Stichter und McKuigbt, Readiug; Miller.

Schkisti) u. Smith, Hamburg; M K. Boyer
Bernville; Daniel K. Faust, q? der Readin!
Ger Strasse »ach Bernville; Samuel HeclilerBaumslau"; H. u. D. Boyer, BonerStann -

Henry Dingle, Friedensburg ; Richard HJones, Unio,.vUlt; W.uud T. Bande.sleiß,Womelsdorf; Samnel Moore,Sto..chebnra
Bemerke das jeder Agent ein engraviertes

Certificat der Agentschaft hat, miteinea An-sicht von Dr. Braiidreth's Maiiiifakttry iu«mg Sing daistellkiid. und aufwelchen rich-
tige Copien der neuen Zettel zn sehen sind,
die »etzt ans Braiidreth's Pillen Schachtelngebraucht werde».

Srandretk, M. D.Groß-und Kleinverkauf an feiner Ok-fice, No. 8. Nord Bte Straße. Ph.ladeph'a
Februar IS, >842. I z

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliche»
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
für

Künstler und Professionlsten,
oder ei»

auS langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezeptbuch

Aus dtm Englischen, mit Benutzung der bt«
sten in und ausländisch,,,' Werke

bearbeitet.
für Cheinisten, Kunsttischler, Möbelschreiner,
Hewehrschafter und Büchsenmacher, Lackirer
Kutsche,?und Chaisenfabrika»ten,Vergoldet,
Kuustdrechsier, Kammacher, Blechschmiede
nnd mehrere andere Gewerbtreibende, nebstgründliche,, Anweisungen über die

Behandlung und Anwendung
der gegebene» Rezepte.

Alle» solche» Personeu, welche Geschäfte
treibe» die obeu im Titel des Buches ange-
führt sind, erlaube» wir uns den "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst nützliches
Buch zu empfehlen, weil ste nicht allem viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei-
ten erlernen.

Für Buchhändler und Andere, welche im
Grossen zu kaufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest -

luv Exemplare in guten Pappbaud sSs>.ooso ? ? ? ? so. No
25 ~ ? ? ? 15.00

? ? ? 7. S 0
gegen Sinsendung des Betrags bei der Bestel-
tnng?Versend,ingskosten, Porto und beglei-
chen, werden ausserdem berechnet.

John S. Richards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
Lerks 5? SekuxlkM Journal's, in
der Ost-Peunstrasie, zwischen der 6. und 7teu
Straße.

Reading, Ma« 3.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von C. F. ltgelmann, sind wieder
erhalten und zum Verkauf «n dieser Druckerei.

Reading, December 6.


